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Musikgruppen und Sänger, die Tilli nicht kannte. Besonders die Kastelı 

gefielen ihr. Jedes Heft und jede CD ist in Tillis 

Auch die Übertragung der heiligen 

  

es schon einmal vorkommen, dass sie ihre eig, Yutter ermahnte und fr 

du heute nicht?“, „Machst du heute kein Kre: a eichen R 

Genauso UMVERKEHRT (ein häufig gebrauchter Ausdruck von Tilli) wies bei 

Lesen der Zeitung. Zuerst kam sie, um den Sportteil und hipr vor allem Fußballim 

Sommer und Schi fahren im Winter zu studieren, dann erst hatten alle Anderen ein 

Anrecht auf die Zeitung. Interessante Fotos und Artikel wurden von ihr e “ 

herausgeschnitten, abgeschrieben, abgezeichnet und in Ihrer Büro verwahrt. 
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